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KW Aufzugstechnik GmbH  TFT-Displays VI-70 Version V1.02 20.05.2015 
 
 
Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieses Handbuchs darf in irgend einer Form (Druck, Fotokopie, 
Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne die schriftliche Genehmigung der KW Aufzugstechnik 
GmbH reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder 
verbreitet werden. Die hierin enthaltenen Informationen sind ausschließlich für diese TFT-Displays 
bestimmt. Vereinzelte beschriebene Funktionen sind im Stadium der Realisierung. Es besteht daher 
kein Anspruch auf Erfüllung.  
 
 
Die KW Aufzugstechnik GmbH haftet nicht für Schäden in Folge von Fehlgebrauch sowie Reparaturen  
und Änderungen, die von Dritter, nicht autorisierter Seite vorgenommen wurden. Dieses Handbuch 
wurde mit großer Sorgfalt erstellt. Eine Haftung für leicht fahrlässige Fehler, z.B. Druckfehler, ist jedoch 
aus geschlossen. 
 
 
Hinweis: Alle im Handbuch genannten Bezeichnungen von Erzeugnisse sind Marken der jeweiligen 
Firmen. Aus dem Fehlen der Markenzeichen ® bzw. TM kann nicht geschlossen werden, dass die 
Bezeichnung ein freier Markenname ist. 
 
 
 

 
 
KW AUFZUGSTECHNIK GmbH 
Zimmersmühlenweg 69 
D-61440 Oberursel / Germany 
 
Tel.   +49 (0) 6171-9895-0 
Fax.  +49 (0) 6171-9895-19 
Int.    www.kw-aufzugstechnik.de 
Mail. verkauf@kw-aufzugstechnik.de 
 
Hotline Tel.   +49 (0) 6171-9895-12
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1.0 Technische Daten TFT 7,0’’ VI70   
    
   

Darstellungsvarianten: 

  

 
 

 

Darstellung – Horizontal  Darstellung – Vertikal 
Allgemeine Daten:  
Auflösung :          
Montage    :        
Abdeckung :             
Ansteuerung:    
Versorgung :             
Ausschnitt  :               
Funktionen :    
 
 
 
Temperaturbereich:   
 

TFT Kabine oder Etagen 7"(154,1 x 86mm)  
800 x 480 Pixel 
Für Frontplattenstärke 1,5÷3mm (7")  
Aus Polykarbonat • 16.000.000 Farben  
Seriell –KW-Bus Parallel-1ausN, Binär, Gray  
 24V DC / 180 mA 
155,4 x 94,3mm  R3  
- Zuordnung von Bildern & Audiodateien pro Etage 
- Sprachcomputer und Gongdarstellung 
- 5-Sondermeldungen in Parallelverdrahtung 
- Notlichtbetrieb 12V DC 
-20C bis +50C 

TFT 
DG70 

 
 7,0’ 
TFT  

  
Helligkeitsintensität:    340 cd/m 
Lebensdauer:     20.000 Std bei  
                         100% Helligkeit 
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2.0 Hardwarebeschreibung   
 
2.1 Hardware – 1   TFT im KW-Displaybus-Betrieb ( RJ12 ) 
Grundsätzlich gibt es von den TFT-Anzeigen (Iris) zwei Typen, nämlich mit KW-Displaybus-Anschluß und 
die Variante mit Parallelinterface für 1ausN, Binär und Gray-Ansteuerung. 
 
 Prozessorsystem D606: 

Nur unter Verwendung 
des DisplayBusAdpters 
DBA-90 kann der KW-
Bus betrieben werden. 
Die Einstellungen 
erfolgen mit dem PC-
Programm. Bus-Quelle 
ist der RJ45 am FKR und 
Schachtbus! 
Prozessorsystem D613: 
Das R12-Buskabel kann 
direkt am FKR613 oder 
an den ER-2013 / 2014 
eingesteckt werden. 
Einstellung über die 
Steuerung! 
 
 

 
 
2.2 Hardware – 2 TFT im Parallelbetrieb ( 1aN ) 
 Die Meldung des 

Haltestellenstandes 
erfolgt pro Haltestelle 
über eine Leitung (1aN). 
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2.3 Hardware – 3 TFT im Parallelbetrieb (Binär/ Gray) 
 Die bevorzugte 

Ansteuerung ist die 
Binäransteuerung. 
 

 

 
 
2.4 Hardware – 4   Ansteuerung der Gongausgabe / Sprachansage 
 Die Ansteuerung des 

Gongsignals erfolgt über 
den Eingang GN als 
positives Signal. 
 
Für die Ausgabe der 
Sprachansage, falls 
diese im Menü aktiviert 
wurde, wird ebenfalls 
der Eingang GN 
verwendet. 

 

 
2.5 Hardware – 5   Anschluß von einem externen Lautsprecher für die Sprachausgabe 
 Die TFT-Anzeigen bieten 

die Möglichkeit, einen 
externen Lautsprecher 
anzuschließen. 
Stellen Sie sicher, daß 
die Sprachansage unter 
Menüpunkt “Allgemein” 
aktiviert ist  ( 5.1 ) und die 
Audiodateien der 
entsprechenden Sprache 
zugeordnet wurden.  
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3.0 Basicdatensatz für die TFT-Anzeige 
3.1 Programmierung– 
00   

Aufspielen des Datensatzes 

  
Zum Erstmaligen, oder 
späteren Aufspielen der 
Daten für die TFT-
Anzeige benötigt man 
eine MikroSD-Karte, 
welche mit dem 
Dateisystem FAT32 
(Windows) formatiert 
ist. 
Um diesen Datensatz 
für die TFT-Anzeige 
herzu-stellen benötigt 
man das PC-Programm 
von VEGA. 

 
Im Kapitel 5.7 wird der Import von Daten und Projekten genau geschildert 

 
 

4.0 Programmierung über die PC-Software  
4.1 Hardwarevoraussetzungen  Anschluß der TFT-Anzeigen -> Steuerung 
  

Eine Ansteuerung der Busvariante der TFT-Displays 
erfolgt beim Steuerungssystem DAVID D606 über eine 
Adapterbaugruppe, nämlich dem DBA90-101. 
 
Diese Baugruppe wird an der silbernen RJ45-Buchse 
mit Hilfe eines Netzwerkkabels mit der RJ45-Buchse 
des Fahrkorbrechners FKR verbunden. 
 
An den beiden schwarzen RJ-12 Buchsen können die 
Bus-TFT-Anzeigen verbunden werden. 
 
Die Programmierung der TFT-Displays erfolgt über 
den DBA90-101. Dazu wird das PC-Tablet über den 9-
poligen D-Sub der seriellen Schnittstelle des DBA-90 
verbunden.  

     
        

 
  
Abb. TFT-Adapter DBA90-101 

  
Das neue Steuerungssystem DAVID D613 ermöglicht 
einen direkten Anschluß der Bausvariante der TFT-
Displays an der Etagenrechnern ER-2013 & ER2014, 
sowie in der Kabine am Fahrkorbrechner FKR-613. 
 
Die Einstellung der TFT-Anzeigen kann über das 
Menü des D613-Steuerungssystems erfolgen, oder 
wie beim D606 über die Software KW-DISPLAYBUS-
ANZEIGEN. 

 
Abb. Zentraleinheit DAVID-D613-ZR 
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4.2 Programmierung PC   Bedienoberfläche der Software KW-Displaybus-Anzeigen 
  

Die zentrale Bedienoberfläche 
ist für PC-Tablets optimiert, 
d.h. durch große Touch-
Buttons an den Darstellungs-
achsen erfolgt eine selbst 
erklärende leichte Bedienung. 
 
Die Einstellung der TFT-
Anzeige erfolgt an den hori-
zontalen Buttons 1 bis 4. 
 
Die vertikalen Buttons 5 bis 8 
ermöglichen das Übertragen 
der Daten zur Anzeige, ein 
Speichern der Daten oder 
Laden von bestehenden 
Datensätzen, sowie ein Aus-
drucken der Einstellungen zur 
Überprüfung und der Doku-
mentation. 
 
 
 
 

 
4.3 Einstellung-01 Grundlegende Einstellung der TFT-Anzeige 
 Im Menü Einstellungen werden die 

Basiceinstellungen für das 
verwendete TFT-Display getroffen. 
 

1 Format der Darstellung des 
TFT-Displays – vertikal – 
horizontal - automatisch 

2 Einstellung der Helligkeit des 
Displays. 

3 Festlegung der Lautstärke des 
Gongsignals. 

4 Festlegung der Tonhöhe des 
Gongsignals. 

5 Festlegung der Klanganzahl 
des Gongsignals. 

6 Achtung! Verwendungsort der 
Anzeige – Kabine - Etage 

7 Festlegung der Signallänge-
Lang des Summersignals 

8 Festlegung der Signallänge-
Kurz des Summersignals 

9 Festlegung der Lautstärke der 
Sprachansage 

10 Festlegung der Tonhöhe der 
Sprachansage 

11 Festlegung, ob die Sprach-
ansage beim Einfahren in die 
HS erfolgen soll. 

12 Haltestellennummer der 
Anzeige bei Verwendungsort 
„Etage-Schachtbus“ 

13 Übernahme-Schaltfläche  
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4.4 Einstellung-02 Eingabe der Aufzugsdaten 
 Im Menü Datenfeld kann für das 

Display in der Kabine die Daten 
der Aufzugsanlage hinterlegt 
werden. 
 

1 Personzahl mit der Option 
der Sichtbarkeit. 

2 Traglast mit der Option 
der Sichtbarkeit. 

3 Fabrikat mit der Option 
der Sichtbarkeit. 

4 Fabriknummer mit der 
Option der Sichtbarkeit 

5 Baujahr der Anlage mit 
der Option der Sicht-
barkeit. 

6 CE-Nummer oder 
Umbaujahr. 

7 Haltestellendarstellung, 
fest oder rollend. 

8 Pfeildarstellung, fest oder 
rollend. 

9 Hintergrunddarstellung, 
fest oder separates Bild 
für jede Haltestelle. 

10 Notlichtspeisung mit 
Darstellung, mit der 
Option der Sichtbarkeit. 

11 Übernahme-Schaltfläche  
 
4.5 Einstellung-03 Festlegung der Meldungen und ihrer Visualisierung 
 Im Menü Meldungen kann für 

jede Meldung der 16 zur Ver-
fügung stehenden Meldungen ihre 
Visualisierungsform eingestellt 
werden. 

1 Es stehen 16 Stück zur 
Verfügung: 
-Überlast 
-Evakuierung 
-Brandfallevakuierung 
-Notstromevakuierung 
-Feuerwehrfahrt 
-Sonderfahrt 
-Bettenfahrt 
-Führerbetrieb 
-Außer Betrieb 
-Wartung 
-Ladezeit aktiv 
-Türe öffnet 
-Türe schließt 
-Bitte Kabine verlassen 
-Bitte Warten 
-Bitte Sprechen 

2 Ausgabe Gongsignal. 
3 Darstellung des Textes. 
4 Darstellung als Logo. 
5 Ansteuerung der Sprach-

ansage. 
6 Ausgabe Summersignal 

Lang. 
7 Ausgabe Summersignal 

Kurz. 
8 Darstellung der Meldung, 

fest oder blinkend. 
9 Übernahme-Schaltfläche  
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4.6 Einstellung-04 Eingabe der Haltestellenbezeichnungen 
 In diesem Menü Etagenstand 

kann für jede Etage die exakte 
Haltestellenbezeichnung 
eingetragen werden. 
 
1.) Für die Änderung der Anzeige 
einer Haltestelle wird zunächst die 
Haltestelle aktiviert.  
 
2.) Es stehen bis zu drei Stellen 
für die Haltestellenbezeichnung 
zur Verfügung.  
Für die Haltestelle 1 z.B. er-
scheint die Ansicht :  _ _ U.  
 
Die Anzeige kann geändert 
werden, indem diese drei Felder 
mit der gewünschten Bezeichnung 
überschrieben werden.  
 
3.) Das Speichern der neuen Dar-
stellung erfolgt über den Button 
Übernehmen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
4.7 Funktionen Handling mit den Daten der TFT-Anzeige 
  

Button – LADEN 
 

 
Dieses Menü ermöglicht es, den Datensatz eines bereits bestehenden und 
gespeicherten TFT-Displays in die Softwareoberfläche zu laden, so dass diese 
betrachtet und nötigenfalls bearbeitet werden kann. 
  

  
Button – SPEICHERN 
 

 
Die kompletten Einstellungen für eine TFT-Anzeige, die in der Softwareoberfläche 
getroffen wurden, können hier in eine Datei gesichert werden.  
 

  
 
Button – ÜBERTRAGEN 
 

 
Dieses Menü dient zur Übertragung aller Einstellungen in die DBA-90 Baugruppe, 
bzw. an die DAVID 613 Zentraleinheit. Hier wird zuerst der serielle Anschluss 
ausgewählt und danach der Button Senden gedrückt.  
Nach dieser Aktion erscheint die Meldung „Übertragung erfolgreich“ oder 
„Übertragung misslungen“. In zweiten Fall sollten die Einstellungen im DBA-90 und 
der serielle Anschluss überprüft werden. 
 

  
Button – DRUCKEN 
 

 
Der komplette Parametersatz einer TFT-Anzeige kann durch Betätigen der 
Schaltfläche DRUCKEN an den Systemdrucker übergeben werden. 
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 Button  
 DRUCKEN 

Ausgabe des Parametersatzes 

 
Der komplette 
Parametersatz 
einer TFT-
Anzeige kann 
durch 
Betätigen der 
Schaltfläche 
DRUCKEN an 
den 
Systemdrucke
r übergeben 
werden. 
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5.0 Manuelle Programmierung der TFT-Anzeige 
 
Mithilfe des Joysticks auf der Displayrückseite kann das Displaymenü bedient werden. Mit dem Joystick 
kann nach links, rechts, hoch und runter navigiert werden. Durch drücken des Joysticks in der neutralen 
Position werden die Eingaben bestätigt 
 

 

 
ANWAHLTASTE  ->  
Öffnen der Menüs / 
Speichern der 
Parameterwerte 

 

 

 
AUF-AB      ->  
Scrollen der 
                         
Menüs 
 
RECHTS-LINKS-> 
Scrollen der  
                               
Parameter 

 
Während dem normalen Betrieb des Displays wird durch Drücken von „Enter“ das Menü geöffnet. Auf 
der linken Seite gibt es eine Auswahl, um verschiedene Parameter der Displaykonfiguration zu ändern. 
Um das Menü zu verlassen, so lange nach links scrollen, bis die Taster “ok” und “cancel” unten rechts 
rot markiert sind, dann die Taste “ok” durch drücken von “Enter” betätigen.  
 
Taste OK: speichert alle Einstellungen und dient zum Verlassen des Menüs.  
Taste Cancel: verlässt das Menü OHNE speichern der zuvor vorgenommenen Einstellungen.  
 

 
 
 
Einschalten des Displays  
Um das Display TFT 70-VI korrekt zu starten, muß die mitgelieferte microSD-Card im Kartenslot des 
Displays eingelegt sein. Die microSD-Card enthält alle zum korrekten Betrieb notwendigen Dateien. Die 
microSD-Card NICHT entfernen, solange das Display eingeschaltet ist. 
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5.1 Programmierung – 01    Menü - Allgemein 

 
  

LAUTSTÄRKE 
Die Lautstärke kann im Bereich von 1 bis zum Wert 15 eingestellt werden, 
wobei der Wert 15 den Maximalwert darstellt. 
 

  
NACHTABSENKUNG 
 

In der Nachtabsenkung wird die Lautstäke des Displays verringert. Diese Option 
ist nur in einer speziellen Version erhältlich. 
 

  
LAUTSTÄRKE VIDEO 
 

Die Lautstärke des Videos kann getrennt von der Sprachansage eingestellt 
werden. Diese Option ist nur in einer speziellen Version erhältlich. 

  
DARSTELLUNG 
PIKTOGRAMME 

Hier kann die Abfolge der Piktogramme eingestellt werden. Durch Setzen des 
Hackens erfolgt die Darstellung der Piktogramme sequentiell. Bei Deaktivierung 
werden mehrere Piktogramme gleichzeitig dargestellt. 

  
BILDSCHIRMSCHONER 
 

Das TFT-Display hat die Möglichkeit, einen Bildschirmschoner mit 4 
abwechselnden Bildern einzuschalten. In der Stellung ist dieser deaktiv. Im 
aktiven Modus kann zwischen 1 und 600 Minuten gewählt werden, bis der 
Bildschirmschoner aktiv wird. Der Wert 0 deaktiviert den Bildschirmschoner. Der 
Bildschirmschoner verringert die Helligkeit des Displays. 

  
PROJEKTNUMMER 
 

Bei der Erstellung des Parametersatzes mit Hilfe des PC-Programmes wird 
jedem Projekt eine Nummer vergeben. Hier kann durch Eingabe der Projekt-
nummer das gewünschte Projekt angewählt werden. Falls der gewählten 
Projektnummer kein Projekt hinterlegt ist, wird das Projekt 0 geladen. Nach dem 
Verlassen des Menüs sind die Änderungen auch ohne Neustart des Displays 
aktiv. 

  
HELLIGKEIT 
 

Der Helligkeitswert kann vom Wert 5 bis zum Wert 100 als maximale Helligkeit 
eingestellt werden. 

  
ENTPRELLZEIT 
 

Die Reaktionszeit der Eingänge  kann von 40ms bis 1000ms eingestellt werden. 
Dadurch werden die Eingänge entprellt und unempfindlich gegen Störungen 
gemacht. 

  
REIHENFOLGE 
PIKTOGRAMM 

In diesem Parameter kann eingestellt werden, ob immer nur ein Piktogramm 
dargestellt wird, oder ob alle aktiven Piktogramme gleichzeitig dargestellt 
werden. 

  
VERZÖGERUNG 
DATENPAKETE 

Durch diesen Parameter kann eine Entprellung des Buskanals erfolgen. Bei 
schlechter Datenverbindung ( elektromagnetische Störungen) kann durch 
Erhöhung des Wertes die Darstellung verbessert werden. 
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5.2 Programmierung – 02      Menü -  Betriebsmodus 
In diesem Menü wird der Betriebsmodus (Codierung) eingestellt. Durch Drücken von OK beim 
Verlassen des Menüs wird der aktuell ausgewählte Betriebsmodus aktiviert (blauer Hintergrund). 

 
 

 
 DEMO IM STANDBY Mit dieser Version noch nicht möglich. 
 FREIGABE 

AUDIOEINGÄNGE 
 Eingänge 9 und 10 deaktiviert: Grafik und Audio der Pfeile werden 

über die Eingänge DW und UP aktiviert. 
Eingänge 9 und 10 aktiviert: Pfeilaudio aktiv über Eingänge 9 und 
10, die Grafik hingegen über die Eingänge DW und UP. 

 GONG MIT PFEILEN 
AKTIVIEREN 

Mit dieser Version noch nicht möglich. 

 ERSTE ETAGE NICHT 
ANZEIGEN 

Mit dieser Version noch nicht möglich. 
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5.3 Programmierung – 03      Menü -  Sprache 
Hier kann die Sprache des Menüs und der Sprachansage eingestellt werden. Sobald der gewünschte 
Parameter ausgewählt wurde, wählen Sie mittels des Joysticks auf/ ab die Sprache aus. Drücken Sie 
den Joystick nach rechts, um den Parameter zu ändern. Die Einstellung wird auch ohne Drücken von 
Enter beim Verlassen des Menüs mit OK aktiviert. 

  
SPRACHE 

Auswahl der Menüsprache (Englisch, Italienisch, Französisch, 
Russisch, Spanisch, Portugiesisch, Deutsch, Tschechisch). 
 

  
1.ANSAGENSPRACHE 

Auswahl der primären Ansagensprache (Englisch, Italienisch, 
Französisch, Russisch, Spanisch, Portugiesisch, Deutsch, 
Tschechisch, Keine). 

  
2.ANSAGENSPRACHE 

Auswahl der sekundären Ansagensprache (Englisch, Italienisch, 
Französisch, Russisch, Spanisch, Portugiesisch, Deutsch, 
Tschechisch, Keine).  Wird der Wert “Keine” eingestellt, werden 
keine Sprachansagen ausgegeben. 
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5.4 Programmierung – 04      Menü -  Etagenverwaltung 
In diesem Menü wird die Startbezeichnung für die Etage festgelegt. 
 

 
  
  

OFFSET 
Einstellung der ersten Etage der Anlage. Alle anderen Etagen werden 
automatisch berechnet (von -9 bis +9 ). 
 

  
ETAGENADRESSE 

 
Mit dieser Version noch nicht möglich. 
 

   
SLIDESHOW 

 
Ein Bild pro Etage  
Auf jeder Etage wird ein Hintergrundbild angezeigt, entsprechend dem 
floor table des aktuell verwendeten Projekts. Falls einer Etage kein Bild 
zugeordnet wurde, wird der Standardhintergrund des Projekts angezeigt.  
 
Slideshow aktiv  
In diesem Modus werden alle Hintergrundbilder, die im Projekt hinterlegt 
sind, nacheinander und unabhängig von der Etage im Wechsel 
angezeigt.  
Die Zeit zwischen den Bildwechseln kann eingestellt werden (von 4 bis 
15 s). 
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5.5 Programmierung – 05      Menü -  Datum & Uhrzeit 
In diesem Menü wird die Startbezeichnung für die Etage festgelegt. 

 
  

WOCHENTAG 
Abhängig vom gewählten Projekt, in der Regel die Deutschen 
Wochentage. 
 

  
TAG 
 

 
Einstellbar von 1 bis 31. 
 

  
MONAT 

 
Einstellbar von 1 bis 12. 
 

  
JAHR 

 
Einstellbar von 1 bis 99. 
 

  
STUNDEN 

 
Einstellbar von 1 bis 23. 
 

  
MINUTEN / SEKUNDEN 

 
Einstellbar von 1 bis 59. 
 

 UPDATE DATUM & 
UHRZEIT 

 
Es werden die aktuellen Werte gespeichert. 
 

  
SOMMERZEIT 

 Sommerzeit aktiviert: Europa (um 2:00 des letzten Sonntag im 
März+1; um 3:00 des letzten Sonntag im Oktober-1)  
oder Brasilien (um 0:00 des 3. Sonntag im Februar-1; um 0:00 des 3. 
Sonntag im Oktober+1) 
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5.6 Programmierung – 06      Menü -  Änderungen Daten 
In diesem Menü wird die Startbezeichnung für die Etage festgelegt. 
 

 
  

FABRIKNUMMER 
Einstellung der Anlagennummer. Jede der folgenden Einstellungen kann 
vor Ort editiert werden! Das unten stehende Beispiel verdeutlicht dies 
anhand einer zu ändernden Fabriknummer einer Aufzugsanlage.  

  

 
 TRAGLAST Ändern Genau wie Die Fabriknummer einer Anlage kann auch die Traglast und 

die Personenzahl geändert werden. 
 ZEILENNUMMER Hier wird die Etagenbezeichnung geändert. 
 ETAGENANZEIGE 

ÄNDERN 
 ETAGENBEZEICHNUNG 

ÄNDERN 

 
 Vorhandener Zeichensatz: [0-9]  [A-Z]  [a-z]  [ / % - + ; , : .] 

 
Wenn im Projekt unzulässige Zeichen in den Feldern eingegeben wurden, wird eine Textänderung 
am Display nicht möglich sein und es erscheint ein Warnhinweisfenster. 
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5.7 Programmierung – 07      Menü -  Update 
Während allen Updatevorgängen darf das Display nicht ausgeschaltet oder getrennt werden. Besondere 
Vorsicht beim Systemupdate: Die Trennung der Stromversorgung während des Updates kann zur Fehlfunktion 
der Displaysoftware führen.  
 

 
  

PROJEKT 
NUMMER 

 
Auswahl des zu aktualisierenden Projekts. 

  
UPDATE ALLER  
PROJEKTE 

 

 
Wenn das Häkchen gesetzt ist, werden alle Projekte der 
SD-Karte aktualisiert. 
 

  
PROJEKT 
IMPORT 

1. Die MicroSD-Karte formatieren mit File System FAT32 (Windows). 
 
2. Pfad der MicroSD auswählen (z.B. “ext. Speichermedium (E:\)”)  
 
3. Exportieren des mit dem Editor erstellten Projektes auf die MicroSD unter Zu- 
    ordnung einer Nummer. 
4. Die MicroSD einlegen und das Display einschalten und Ladevorgang abwarten.  
 
5. Durch Drücken der Taste “ENTER” das Menü öffnen. 
  
6. Den Abschnitt “Update” auswählen.  
 
7. Nummer des zu aktualisierenden Projekts auswählen(*). Diese muß mit der Num- 
    mer des mit dem Editor erstellten Projekts übereinstimmen. 
8. Die Option “Projektimport” auswählen und “ENTER” drücken.  
 
9. Bestätigen, daß Sie das Projekt updaten wollen. Danach kann der Vorgang nicht 
    mehr abgebrochen werden. 
10. Komplettes Update abwarten.  
 
11. Mit OK das Menü verlassen. Die Änderungen werden hierdurch gespeichert.  
 
11. Das aktualisierte Projekt wird automatisch geladen.  
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RÜCKSETZEN  
STANDARD 
EINSTELLUNG 

1. Durch Drücken von ENTER erscheint das 
Fenster “Warning” (siehe  rechts).  
 
2. Zum Bestätigen auf YES klicken, oder auf NO 
zum Abbrechen. 
 
3. Rücksetzungsvorgang abwarten, mit “OK” das 
Menü verlassen und speichern. 

  
SYSTEMUPDATE 

1. Die MicroSD-Karte formatieren mit File System FAT32 (Windows). 
 
2. Das Updatepaket “update.tar.bz2” in die Partition kopieren. Die MicroSD einlegen  
    und das Display einschalten und Ladevorgang abwarten.  
3. Durch Drücken der Taste “ENTER” das Menü öffnen. 
 
4. Den Abschnitt “Update” auswählen.   
 
5. Die Option “Systemupdate” auswählen und “ENTER” drücken.  
 
6. Bestätigen Sie, daß Sie das System updaten wollen. Danach kann der Vorgang 
    nicht mehr abgebrochen werden.  
7. Den automatischen Neustart des Displays abwarten, ohne jegliche Aktion.  
 
8. Durch Drücken der Taste “ENTER” das Menü öffnen. 
 
9. Kontrollieren Sie die geladene Softwareversion . 
 

  

HINWEIS: Ein Update kann die auf dem TFT vorhandenen Projekte überschreiben und in einigen 
Fällen die Werte der Menüparameter zurücksetzen.  
Sollte das Systemupdate fehlschlagen, muß die MicroSD Karte neu beschrieben werden! 

 
 


